
Wer macht dich krank?

 Predigttext:
Philipper 2,14
Tut alles ohne Murren und Zweifel

 Zielsetzung:
Jesus hat am Kreuz unsere Sünden und Krankheiten getragen und damit die  
Werke des Teufels zerstört. Wir können dies im Glauben empfangen und der
Krankheit befehlen zu weichen!

 Kernaussagen der Predigt:
-Die Bibel sagt uns, dass es einen Feind Gottes gibt, der auch ein Feind der 

Menschheit ist, genannt Teufel oder Satan: 1. Johannes 3,8b
-Er verführt die Menschheit, aber er macht sie auch krank: Hiob 2,7; Lukas 13,11

Lukas 13,16; Apostelgeschichte 10,38
-Damit sagt die Bibel trotzdem nicht, dass jede Krankheit direkt vom Teufel 

verursacht ist, denn es gibt ungesunde Ernährung, Fehlverhalten wie Stress 
oder Rauchen, Vergiftung usw.

-Wir leben in einer gefallenen Welt in der Krankheit eine teuflische Folge des 
Sündenfalls als Vorstufe zum Tod ist: Römer 5,12

-Wichtig, weil manche glauben, dass Gott will, dass sie krank sind!
-Aber die Wahrheit ist: Gott will, dass du gesund bist!

-Gott leidet mit dieser Menschheit, dass sie gequält wird! Deshalb hat Er Jesus 
als Heilmittel auf die Welt geschickt: 1. Petrus 2,24

-Jesus kam, um die Werke des Teufels zu zerstören: Sünde und Krankheit!
-Die Bibel zeigt uns auch, dass Krankheit manchmal mit persönlicher Schuld zu 

tun haben kann! Wir geben dem Feind damit ein Anrecht uns zu quälen!
-Das können wir aber schnell lösen, in dem wir Jesu Vergebung in Anspruch 

nehmen, denn dafür starb Er: Jakobus 5,16 
-Wir zerstören damit ein Werk des Teufels, die Sünde!

-Wie zerstört Gott das Werk der Krankheit in uns? Durch unseren Glauben und 
unser Gebet! Was bedeutet Glaube in diesem Zusammenhang?
-Wir vertrauen darauf, dass Gott unser Arzt und Heiler ist, dass er uns liebt 

und nur das beste für uns will, dass Jesus unsere Krankheit bereits 
trug, dass der Teufel besiegt ist und kein Anrecht hat und dass wir 
Heilung empfangen, bevor wir beten!

-Wir bewegen uns im Vertrauen, nachdem wir empfangen haben
-Wir vertrauen weiter auch wenn die Heilung prozesshaft folgt!

-Glaube ist keine Leistung, sondern sich fallen lassen in Gottes Verheißungen!
-Wie beten wir? Wir bedrohen die Krankheit! Wie einen Feind: Lukas 4,39
-Genau so handeln wir, wenn die Krankheit wiederkommen will!

 Fragen für das Predigt-Praxis-Gespräch
-Hast du schon mal übernatürliche Heilung erlebt? Wie hast du das erlebt?
-Glaubst du das Krankheit übernatürlichen Ursprungs sein kann?
-Wie betest du für Kranke oder wenn du selbst krank bist?
-Hast du schon mal Vergebung in Anspruch genommen vor so einem Gebet?
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